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Alles ist erlaubt – aber nicht alles nützt. 
Alles ist erlaubt – aber nicht alles baut auf. 

Denkt dabei nicht an euch selbst, 
sondern an die anderen.

(1.Korinther 10, 23-24)
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„Alles ist erlaubt“
- mein Blick fällt zuerst auf diese ersten Worte und ich denke: 
„Stark! Provozierend!“
Dann folgt: „- nicht alles nützt… nicht alles baut auf.“
Also ist alles erlaubt – aber eben doch nicht alles?
„Denkt dabei nicht an euch selbst, sondern an die anderen.“
Setzen also andere den Maßstab dafür, was mir erlaubt ist?

Den konkreten Bezug, den Paulus im Auge hat, finde ich in den folgenden Ver-
sen. Es geht um die Frage, ob Christen Fleisch essen dürfen, das im heid-
nischen Tempel geschlachtet wurde.
Nun hat Paulus unmittelbar vorher sehr eindringlich vor „Gemeinschaft mit Dä-
monen“ gewarnt (10,20). Was aber das Fleisch betrifft, so sollen sich die Chris-
ten in Korinth keine Gedanken machen, wo es herkommt. Es kommt, wie alles 
andere, letztlich von Gott, und ihm sollen sie dafür danken.
Wenn jedoch eine andere Person ausdrücklich warnt, dass es sich um Götzen-
Opferfleisch handelt, dann soll ein Christ auf den Verzehr verzichten – und zwar 
ausschließlich um des anderen willen.
Paulus erwähnt nichts Genaueres über den „Warner“. Es könnte ein Heide sein. 
In diesem Fall könnte, wenn ein Christ das Opferfleisch isst, das Ansehen der 
Christen leiden: „Die nehmen es ja gar nicht so genau mit ihrem Gott.“
Der Warner könnte aber auch ein Christ sein, der noch etwas unsicher ist und 
sich lieber an genauen Regeln festhält, um nichts falsch zu machen. Diesen 
Christen könnte es sehr irritieren, wenn ein Glaubensbruder trotz der Warnung 
das Opferfleisch verzehrt. Der Verzicht auf das Fleisch geschieht dann aus 
Rücksicht auf das Gewissen eines anderen Christen.

Nach heidnischen Riten geschlachtetes Fleisch ist für uns heute kein Problem 
mehr. Aber auch wir sollen uns der großen Freiheit, die Gott uns gibt, würdig 
zeigen. Wir sollen verantwortungsvoll mit dieser Freiheit umgehen, auf die Emp-
findungen unserer Mitmenschen und Glaubensgeschwister Rücksicht nehmen  
und daran denken, was dem Aufbau der Gemeinde dient.
So wird zum Beispiel jeder freiwillig auf ein Glas Wein verzichten, wenn er weiß, 
dass ein Mensch in der Runde mit Alkohol Probleme hat und stark gefährdet ist.
Wenn ich mich zu einer Beerdigung mit fröhlichen Farben kleiden möchte, weil 
ich mich freue, dass der Verstorbene nach seinem Leid nun zu Hause beim Va-
ter ist, dann werde ich trotzdem die dunklen Kleider wählen. Nicht, weil ich hier 
eine Regel Gottes einhalten müsste, sondern weil ich die Angehörigen nicht 
kränken und ihre Gefühle der Trauer nicht verletzen will.
Wenn mir aber jemand sagen würde, es sei unsittlich, als Frau in Hosen den 
Gottesdienst zu besuchen, dann fällt es mir deutlich schwerer darauf Rücksicht 
zu nehmen.
So ganz einfach scheint es also gar nicht zu sein, Paulus’ Worte im Alltag umzu-
setzen. Das Entscheidende ist sicher, dass ich seine Worte zu einer inneren 
Haltung machen kann. Eine Orientierungshilfe gibt dabei Vers 31:

„Ob ihr nun esst oder trinkt oder sonst etwas tut, tut alles zur Ehre Gottes!“

Marianne Baasch



Rundblick Februar 2012    | 3

MUSIKWERKSTATT
Samstag, den 25. Februar
von 14.30 bis 18.00 Uhr
in der Klosterstraße 34

Nach einem ermutigenden ersten Treffen Ende letzten Jahres, wollen wir ein 
zweites Treffen angehen.
Wir werden uns voraussichtlich in zwei Musikergruppen und eine Extragruppe 
für Sänger teilen.
In der Sängergruppe wollen wir den Schwerpunkt auf das Einüben neuer Lieder 
legen, die wir dann am Schluss noch mal mit allen singen möchten.
Für eine gute Planung und um den Musikern die Möglichkeit zu geben, die Lie-
der vorher zu üben, bitten wir um eine möglichst rechtzeitige Anmeldung bei 
Andrea Krahe.

Herzliche Einladung an alle Sänger und Musiker!

Das „verlorene“ Jahrzehnt
Nur Erinnerungen?

Pastor i. R. Peter Langenstein lässt die Zeit zwischen 1940 und 1950 für uns 
und mit uns wieder lebendig werden. Mit Hilfe einer „Erinnerungskiste“ holen 
wir gemeinsam Schicksale und Geschehnisse wieder ans Licht.
Senioren und Gäste treffen sich am

Mittwoch, dem 22. Februar, um 15.00 Uhr (bis ca. 17.00 Uhr) 
zu einem interessanten Nachmittag im Kaminraum des Gemeinschaftshauses, 
Klosterstraße 34.
Wir beginnen mit einer kurzen Andacht, freuen uns auf den Nachmittag bei einer  
guten Tasse Kaffee/Tee und Kuchen und laden ganz herzlich ein.

Erika und Hansjörg Paetznick

Anmeldungen erbitten wir bis Sonntag, den 19. Februar (Liste liegt aus im kleinen Saal 
oder telefonisch an.

Kochabend für Männer
Es sind noch Plätze da. Und diesmal wird es Wild! 
Am 25. Februar wollen wir Männer uns treffen und gemeinsam den Kochlöffel 
schwingen. Die Teilnehmer treffen sich um 18.00 Uhr in der Küche unseres 
Jugendheimes. Die "Material"-Kosten werden auf die Teilnehmer umgelegt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf zwölf Männer. Die Anmeldungen können bei 
Tobias Kinzner persönlich oder per E-Mail abgegeben werden.



4 |    Rundblick Februar 2012

Vicelin-Segen: Wir stellen uns vor

Der Vicelin-Segen, eine evangelistische Kinderarbeit des Christus Centrum Neu-
münster, ist - wie Ihr wohl schon gehört habt - in eure Räume eingezogen.
Als Leiter dieses Arbeitsbereiches möchten wir uns kurz mit Namen und bei-
gefügtem Bild vorstellen: von links: Martin Grünhagel, Edelgard Olszewski und 
Rüdiger Marquardt

Nachdem wir das Haus in der 
Vicelinstraße 6 verlassen mussten, sind 
wir dankbar, dass wir unseren evange-
listischen Kinderdienst in euren Räu-
men fortsetzen können.
So heißt es nun alle 2 Wochen, sams-
tags, in der Zeit von 14.00 bis 16.00 
Uhr Kinder- Äktschenzeit los! 
Bisher haben wir schon 3 Veranstaltun-
gen in euren Räumen durchführen dür-
fen. Jedes Mal durften wir ca. 20 Kinder 
begrüßen und eine tolle Äktschenzeit 
mit ihnen erleben. Jeweils einen Tag vor unseren  Veranstaltungen  laden wir 
neue und bekannte Kinder aus dem Vicelinviertel und Umgebung ein. Wir wollen 

ein Segen für das Vicelinviertel sein und mög-
lichst viele Kinder nicht nur für unser tolles Akti-
onprogramm, sondern auch für unseren tollen 
Gott gewinnen, damit sie IHN und all das Wun-
derbare und Gute, was ER für sie hat, kennen 
lernen.
Über euer Gebet hierfür würden wir uns freuen.
Natürlich schauen wir auch schon zuversicht-
lich und erwartungsvoll auf eure kommende 
Kinder-Bibelwoche. 
Es soll wieder eine fruchtbare Zusammenarbeit 
mit euch geben und wir wollen auch wieder 

Kinder einladen, um mit ihnen ge-
meinsam eure segensreichen Tage 
zu erleben.

Es grüßen euch
die Geschwister vom Vicelin-Segen
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Termine Gemeinschaft Neumünster 2o12 
o8.-15.o1. Allianz-Gebetswoche
28.-29.o1. Mitarbeiter-Wochenende am Wittensee
11.o2. Wittenseetag im Wittensee-Zentrum
18.o2. Mitarbeiterfrühstück 
17.o3. Frühjahrsputz
27.o3. Gemeinschafts-Mitgliederversammlung 
o9.-11.o3. KonferCamp II in Neumünster
o8.o4. Osterfrühstück
12.-15.o4. KiBiWo 2o12
21.o4. Verbands-Mitgliederversammlung in NMS
22.o4. Frühjahrstagung in Barmstedt
o6.o5. Konfirmationen
o3.o6. Landes-Jungschartag in Eidelstedt
1o.o6. VG-Jahresfest in Meldorf
12.o6. Gemeinde-Info-Abend / Rückblick Jahresfest
23.o6. Sommerfest
o1.o9. Fortbildung für Gemeinschaftsvorstände in NMS
14.-16.09. Gemeinschaftsfreizeit in Karlsminde
16.1o. Gemeinde-Info-Abend
1o.11. Herbsttagung in Elmshorn
17.11. Herbstputz
18.11. Missionstag

Herzliche Einladung zur
Gemeinschafts-Mitgliederversammlung am 27. März 2012
Wie in jedem Jahr wollen wir uns zu unserer GMV treffen, um über Anliegen aus 
unserer Arbeit nachzudenken.
Die GMV beginnt um 19.30 Uhr und endet gegen 21.30 Uhr.
Auch stehen wieder einige Wahlen an. Die Kandidaten stehen z. Zt. noch nicht 
alle fest. Wiederwahl ist generell möglich.
Wahlvorschläge können bei Thomas Seeger oder bei mir abgegeben werden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Andacht; 3. Protokolle; 4. Aktuelles aus der Arbeit; 5. Kassen­
angelegenheiten;  5.1  Gemeinschaftskasse;  5.2  Hauskassen;  5.3  Stille  Not-
Kasse;  6.  Bericht  der  Kassenprüfer;  7.  Entlastung  des  Vorstandes  und  der 
Kassierer; 8. Wahlen; 8.1 Vorsitz; 8.2 Kasse; 8.3 Vertreter der Dienstbereiche: 
Musik,  Haus  und  Inventar,  Dienstbereich  Medien  und  Info;  8.4  Kassenprüfer; 
8.5  Delegierte  und Ersatzdelegierte für die Verbands-Mitgliederversammlung; 
9. Anregungen aus dem Kreis der Mitglieder; 10. Organisatorisches

Gunter Krahe
Vorsitzender
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Bibelgespräche und Hausbibelkreise in Neumünster

Nortorf:
Sonntag 14.30 Uhr 
bei Frau Seeger

05.02. T. Seeger
19.02. T.Seeger

04.03. T.Seeger

Termine des Predigers zur Fürbitte

Termine des Gemeinschaftsvorstandes zur Fürbitte

Heidmühlen:
Dienstag 20.00 Uhr 
in der Kirche:

14.02. Dau-Schmidt
28.02. Seeger

13.03. Dau-Schmidt

Nortorf – Hauskreis Ü18:
Dienstag 19.30 Uhr (14-täglich) - Kontakt: K. Glüsing

02.02. Allianzsitzung
09.02. theologischer Arbeitskreis
10.02. Männerkreis in Meldorf
11.02. Vorbereitungstag zur Evangelisationswoche in Vahlhausen 

(Ostwestphalen-Lippe)
14.02. EC-Hauptamtlichen-Treffen
14.02. Arbeitskreis Jungschar

01.02. Bibelgespräch Mi. Josua 23
02.02. Bibelgespräch Do. Josua 23
08.02. Bibelgespräch Mi. Josua 24
09.02. Hausbibelkreise Josua 24
15.02. Bibelgespräch Mi. Glaube am Montag
16.02. Bibelgespräch Do. Glaube am Montag
22.02. Vortragsnachmittag Das verlorene Jahrzehnt
23.02. Hausbibelkreise Kolosser 1,1-14
29.02. Bibelgespräch Mi. Kolosser 1,15-23

01.03. Bibelgespräch Do. Kolosser 1,15-23

18.02. Mitarbeiterfrühstück
21.02. Vorstandssitzung

Bibelkreise rund um Neumünster
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Geburtstage Anfang März
2. K. Stegert
5. S. Hähling
9. M. Baasch

10. T. Verse

GEMEINSCHAFT IN DER EVANGELISCHEN KIRCHE
Klosterstraße 34-36, 24534 Neumünster, Tel. 04321/46560

www.gemeinschaft-nms.de

Wichtige Adressen

Vorsitzender: G. Krahe
E-Mail: vorstand@gemeinschaft-nms.de

Kassierer: V. Stegert
E-Mail: kasse@gemeinschaft-nms.de

Prediger: T. Seeger

E-Mail: prediger@gemeinschaft-nms.de

Konto: Gemeinschaft in der Evangelischen Kirche, Volksbank NMS 20124560, BLZ 21290016

Der Rundblick wird 11mal im Jahr herausgegeben von der Gemeinschaft in der Evange-
lischen Kirche Neumünster, Klosterstraße 34-36, 24534 Neumünster, Telefon (04321) 
46560. Redakteure: Thomas Seeger (verantw.), Karlheinz Stegert., Matthias Riedel, 
Druck: Eiderheim Flintbek. Versand: Manfred Hahn.

Impressum

Familiennachrichten

Geburtstage im Februar
2. G. Stegert
3. V. Stegert
4. A. Behl
4. A. Groh

13. E. Grimm
20. A. Möbius
28. W. Borst
28. E. Paetznick

http://www.gemeinschaft-nms.de
mailto:vorstand@gemeinschaft-nms.de
mailto:kasse@gemeinschaft-nms.de
mailto:prediger@gemeinschaft-nms.de


Der Februar in der Gemeinschaft

Die Namensnennung mit Schrägstrich zeigt an: Moderation / Predigt.
Informationen zur Bekanntgabe im Gottesdienst bitte bis einen Tag vorher an die Mode-
ration oder den Prediger weitergeben.

Einsendeschluss für Ihre Informationen und Beiträge im Rundblick März 2012 ist 
der 12. Februar 2011.
Beiträge in E-Mail-Form bitte an: rundblick@gemeinschaft-nms.de

Sa 18. 09.30 Mitarbeiterfrühstück

20.00 Spieleabend

So 19. 17.00 Gottesdienst 

mit Abendmahl

K. Franzreb / T. Seeger

17.00 Kinderprogramm

Di 21. 09.30 Eltern-Kind-Kreis

19.30 Vorstandssitzung

Mi 22. 15.00 Vortrag P. Langenstein

Do 23. 20.00 Hausbibelkreise

Fr 24. 16.00 Kindertreff + Elterncafé

17.00 Jungschar

18.00 Posaunenchor

19.30 Teenkreis

Sa 25. 14.30 Musikwerkstatt

18.00 Männerkochabend

So 26. 17.00 EC-Gottesdienst

Z. Kinzner / T. Seeger

17.00 Kinderprogramm

Di 28. 09.30 Eltern-Kind-Kreis

Mi 29. 15.00 Bibelgespräch T. Seeger

Mi 01. 15.00 Bibelgespräch K. Franzreb

Do 02. 20.00 Bibelgespräch K. Franzreb

20.00 Allianzsitzung

Fr 03. 16.00 Kindertreff + Elterncafé

17.00 Jungschar

18.00 Posaunenchor

19.30 Teenkreis (+Konfirmanden)

So 05. 17.00 Gottesdienst

L. Möbius / T. Seeger

17.00 Kinderprogramm 

Di 07. 09.30 Eltern-Kind-Kreis

Mi 08. 15.00 Bibelgespräch T. Seeger

Do 09. 20.00 Hausbibelkreise

Fr 10. 16.00 Kindertreff + Elterncafé

17.00 Jungschar

18.00 Posaunenchor

19.30 Teenkreis 

Sa 11. 09.30 Brunch4Kids

So 12. 17.00 Gottesdienst 

E. Paetznick / T. Seeger

17.00 Kinderprogramm

Di 14. 09.30 Eltern-Kind-Kreis

Mi 15. 15.00 Bibelgespräch T. Seeger

Do 16. 20.00 Bibelgespräch T. Seeger

Fr 17. 16.00 Kindertreff + Elterncafé

17.00 Jungschar

18.00 Posaunenchor

19.30 Teenkreis (+Konfirmanden)

So 04. 17.00 Gottesdienst
K. Bruhn / T. Seeger

17.00 Kinderprogramm

und im März ...

mailto:rundblick@gemeinschaft-nms.de

